
   Deutsche Biographie – Onlinefassung

 
ADB-Artikel
 
 
Weinrauch: Johann Caspar W., Zeichner und Kupferstecher, wurde im J.
1765 in Bamberg geboren. Er kam ziemlich früh nach Wien, man weiß nicht,
wann, wie wir überhaupt über sein Leben schlecht unterrichtet sind. Ueberaus
fruchtbar, war er namentlich als Kleinmeister mit dem Anfertigen von allerlei
Zeichnungen und Stichen für Taschenbücher und Musenalmanache beschäftigt,
sodaß man ihn nicht mit Unrecht als den österreichischen Chodowiecki
bezeichnet hat. Unter anderen lieferte er auch die Titelblätter zu Collin's
dramatischen Werken und eine Folge von Blättern zu Ramberg's bei Haas in
Wien im J. 1794 erschienener Mythologie. Er starb nach Wurzbach LIV, 56, der
seine Arbeiten aufzählt, am 26. Juni 1846, während Nagler XXI, 233 seinen Tod
um das Jahr 1836 ansetzt.
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